
Nr. 20 14. bis 21. Mai 2023 7 .  S o n n t a g  d er  O s t erze i t  
 

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

S a m s t a g ,  13. Mai 2023: 

18.30 Eucharistiefeier in Lautern  

S o n n t a g ,  14. Mai 2023: 6. Sonntag der Osterzeit 

10.30 Eucharistiefeier in Böbingen  

10.30 Kinderkirche im Kindergarten St. Maria 

11.45 Tauffeier (Theo Greschner) 

10.30 Feierliche Firmung  in Mögglingen  

14.30 Feierliche Firmung in Heubach für Lautern 

15.00 Maiandacht auf dem Beiswang 

18.00 Orgelkonzert mit Winfried Lichtscheidel 

M o n t a g ,  15.Mai 2023:  

6.00 Bittgang nach Schönhardt mit Eucharistiefeier 

(bitte Gotteslob mitnehmen) 

D i e n s t a g ,  16. Mai 2023:  

18.30 Bittgang nach Beiswang mit Eucharistiefeier 

M i t t w o c h ,  17. Mai 2023:  

7.00 Bittgang der Schüler 

18.30 Maiandacht an der Grotte 

D o n n e r s t a g ,  18. Mai 2023: Christi Himmelfahrt 

8.45 Abgang der Öschprozession zum Barnberg 

10.00 Eucharistiefeier an der Barnberg-Kapelle mit den 

Kirchenchören aus Böbingen und Mögglingen 

(bei schlechtem Wetter in der Kirche in Böbingen)  

F r e i t a g ,  19. Mai 2023:  

18.30 Eucharistiefeier   

(Ernst Narr mit Eltern und Schwiegereltern, Anton 

Maier, Hans und Ida Müller mit Ang., Hedwig Breitweg 

undAng., Werner Mezger, Irma Vogt und Ang.) 

S a m s t a g ,  20. Mai 2023: 

17.00 Feierliche Firmung 

18.30 Eucharistiefeier in Lautern 

S o n n t a g ,  21. Mai 2023: 7. Sonntag der Osterzeit 

9.00 Eucharistiefeier in Bartholomä 

10.30 Feierliche Firmung in Heubach  

10.30 Eucharistiefeier in Mögglingen 

15.00 Maiandacht auf dem Beiswang 

18.30 Abendlob „Du tust mir gut“ 

Pfarrbüro Öffnungszeiten 

Mo. 10 – 12 Uhr; Di und Fr. 14.30 - 17.30 Uhr 

Tel. 6389; E-Mail: stjosef.boebingen@drs.de 

Firmung 2023 

An den nächsten beiden Wochenenden darf ich in vier Gottes-

diensten den Jugendlichen aus Böbingen, Heubach, Lautern und 

Mögglingen im Auftrag unseres Bischofs das Sakrament der 

Firmung spenden. Das Motto unserer Firmvorbereitung lautet 

„Orte des Zuhörens“. So wurden die fünf Besinnungsabende, die 

neben Gottesdiensten und neben der Beteiligung an Gemeinde-

aktionen den Kern des Vorbereitungsweges bildeten, in oft 

faszinierender Weise zu Orten des Gesprächs. Sei es der Aus-

tausch über die Gründe, sich für die Firmung zu entscheiden, sei 

es das Kennenlernen kirchlicher Aufgabenfelder, sei es das 

atemgestützte Herzensgebet, sei es das seelsorgliche Ver-

söhnungsgespräch mit einer erfahrenen Person aus Pädagogik 

oder Pastoral, es wurden schöne Stunden in Kirche und 

Gemeindehaus und gute Erfahrungen mit kirchlicher Gemein-

schaft… nicht nur für die Jugendlichen, auch für den Pfarrer und 

sein Team.  

Was erwartet nun die Jugendlichen bei der Firmspendung? 

Schauen wir die Zeichen und Gesten der Firmung an.  

1) Handauflegung und stilles Gebet um den Geist Gottes: 

Vielleicht sind das ein paar Atemzüge mit dem Gebet: Gott, hilf 

diesen jungen Menschen bei den Herausforderungen, die 

bevorstehen. Begleite sie in Fragen der Berufswahl, der Liebe 

und Partnerschaft, der Selbständigkeit im Leben.  

2) Salbung mit Chrisam: Möge das, was in der Taufe begonnen 

hat, wie ein roter Faden weitergehen. Das gemeinsame 

Priestertum, Königtum, Prophetentum … du gehörst dazu, du 

bist bedingungslos von Gott angenommen.  

3) Das Kreuzzeichen als Siegel auf der Stirn: Jesus geht deinen 

Weg mit, seine Hingabe ist auch dein „Glaubenskern“, der dich 

zum Leben führen wird. Mit dem bestätigenden „Amen“ der 

Jugendlichen wird auch dieser Moment zur Kommunion.  

4) Handschlag und Friedenszuspruch: „Der Friede sei mit dir!“ 

Gewissermaßen als Antwort darauf erfolgt der Handschlag, er 

ist ein Versprechen und eine Selbstverpflichtung diesen Frieden 

weiter zu tragen.  

5) Hand der Patin oder des Paten auf der Schulter: Auch wenn 

die Firmung der Weg in die Selbständigkeit eines gefestigten 

Glaubens ist, so ist sie doch ein schönes Zeichen dafür, dass die 

gerade neu gefirmten jungen Christen auf das Zeugnis und die 

Erfahrung eines anderen Glaubensweges aufbauen können.  

     bitte wenden 

 6 Wir haben verschiedene Gaben, je nachdem, was 
Gott uns in seiner Gnade geschenkt hat: Wenn jemand 
die Gabe hat, als Prophet zu reden, soll er das in 
Übereinstimmung mit dem Glauben tun.  
7 Wenn jemand die Gabe hat, der Gemeinde zu dienen, 
soll er ihr diesen Dienst leisten. Wenn jemand die Gabe 
hat zu lehren, soll er als Lehrer wirken.  
8 Wenn jemand die Gabe hat zu ermutigen, soll er Mut 
 machen. Wer etwas gibt, soll das ohne 
Hintergedanken tun. Wer für die Gemeinde sorgt, soll 
sich voll für sie einsetzen. Wer sich um die 
Notleidenden kümmert, soll Freude daran haben. 
Römerbrief 12, 6-8 
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T E R M I N E  U N D  H I N W E I S E :  

„Orte des Zuhörens“ – möge es gelingen, dass unsere 

Gemeindehäuser, Pfarrhäuser und Kirchen dazu immer mehr 

werden. Ein ganz herzliches Dankeschön an die Jugendlichen 

und ihre Eltern, an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 

der Firmvorbereitung beigetragen haben.  

Ihr Pfrarrer Bernhard Weiß  

Folgenden Jugendlichen wird das Sakrament der Firmung 

gespendet: 

Jakob Benzelrath, Lucas Celoud, Tizian von Entress-

Fürsteneck, Julia Gatzka, Luis Kompe, Gina Kucher, Kim 

Lemmermeyer, Sarah Nagel, Manuel Pock, Paul Riek, Philipp 

Schnackig, Marie Schneider, Frederic Stempfle, Emilie Strobel, 

Emelie Wangler, Leonie Wangler. 

Die Gemeinden sind herzlich eingeladen, diesen Schritt der 

jungen Christen im Gebet zu begleiten. 

Christi Himmelfahrt 

Sollte wegen schlechten Wetters die Prozession nicht stattfinden 

können, läuten um acht Uhr die Glocken und der Gottesdienst 

findet in der Böbinger Kirche statt. 

Herzliche Einladung zu den Maiandachten 

Maiandachten in der Beiswanger Kapelle: 

Am 14., 21. und 28. Mai um 15.00 Uhr  

Maiandachten an der Lourdes-Grotte: 

Am Mittwoch, 17. und 24.Mai um 18.30 Uhr  

Am Mittwoch, 31. Mai um 18.30 Uhr mit  

musikalischer Gestaltung durch die Fam. Stößl 

Kinderkirche am 14.05.2023 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, den 

14.05.23 um 10.30 Uhr zum Thema: „Wie lieb ich dich habe!“ 

Wir treffen uns in den vorderen mittleren Reihen der Kirche St. 

Josef und gehen nach der Begrüßung in den Garten des 

Kindergartens zur Marienstatue. Sollte die Witterung ungünstig 

sein, feiern wir die Kinderkirche in der Schlosskapelle. Wer 

möchte kann eine Blume für Maria, die Mutter von Jesus, 

mitbringen. Entfällt wegen Krankheit 

Kath. öffentliche Bücherei/Eine-Welt-Laden 

Öffnungszeit dienstags von 15.30 – 18.00 Uhr 

ELISABETHENVEREIN e.V.:   

Mittagstisch 

am 16.05.2023 um 12 Uhr im Bürgersaal des Rathauses.  

Wir bieten gemischtes Gulasch mit Kartoffelpüree und buntem 

Salat von der Metzgerei Widmann zum Preis von 7,50 € an. 

Getränke extra. 

Das Essen können Sie Donnerstag von 18:00-19:00 Uhr unter 

07173/920683bestellen, oder per Mail: Mittagstisch@elv-

boebingen.de. Annahmeschluss ist Freitag, 12.05., 12 Uhr. 

Sollten Sie unseren Fahrdienst benötigen, können Sie uns dies 

unter Angabe Ihrer Adresse mitteilen, wir leiten dies an die 

Fahrdienst-Kollegen weiter. 

„Belisa – zu Hause leben – betreut wohnen“. 

Informationen „rund um das Betreute Wohnen zu Hause“.  

Die Geschäftsstelle im Seniorenzentrum Böbingen, 

Scheuelberstraße 1, ist jeweils am Di. und Do. von 17.00 – 

19.00 Uhr geöffnet. Telefon Nr. 7102802 

Organisierte Nachbarschaftshilfe: 

Einsatzleitung: Tel. 0176 99857704  

Fahrdienst: Anmeldung an Werktagen zwischen 17 und 18 Uhr 

unter Tel. 920682 (ansonsten Anrufbeantworter), Fax 920683. 

A U S  D E R  P F A R R F A M I L I E :  

WIR FEIERN NAMENS- UND GEDENKTAGE 

14.05. Christian, Pachomius, Paschalis I., Iso 

15.05. Rupert, Sophia, Gerebern, Isidor, Friedrich Keller 

16.05. Johannes von Nepomuk, Adelphus, Ubald 

17.05. Walter, Paschalis 

18.05. Burkhard, Dietmar, Felix 

19.05. Alkuin, Dunstan, Kuno, Ivo 

20.05. Bernhardin, Valeria, Elfriede, Bartholomäus 

21.05. Hermann Joseph, Erenfrid, Wiltrud 

Jeder Tag ist Muttertag  

Am Muttertag erfahren die Leistungen und Belastungen von 

Müttern die dringend notwendige Aufmerksamkeit und 

Wertschätzung. Dabei müsste eigentlich jeder Tag Muttertag 

sein. Mit Ihrer Spende kann Müttern und ihren Kindern zu 

Gesundheit, neuer Stärke und Lebensfreude verholfen werden. 

Familien mit geringen Einkommen erhalten außerdem 

Zuschüsse Müttergenesungswerk in Stuttgart, Elly-Heuss-

Knapp-Stiftung IBAN: DE85 6005 0101 0004 3091 09 BIC: 

SOLADEST600 Das Geld kommt Familien und Frauen in 

der Diözese Rottenburg-Stuttgart zugute. Gerne senden wir 

Ihnen eine Spendenbescheinigung zu,  

Das Müttergenesungswerks der Diözese Rottenburg-Stuttgart  

In Verbindung bleiben  -  www.se-rosenstein.de  

Kontakt zu den Pfarrämtern: 

Bartholomä: 07173/7400      –    Böbingen: 07173/6389      

Heubach/Lautern: 07173/6043    –  Mögglingen: 07174/338 

Pfarrer Bernhard Weiß, Adlerstraße 10; 73540 Heubach;  

Tel. 07173/6043, Mobil 0151/152 11 262  

Bernhard.Weiss@drs.de;  

Pater Joji Mathew, Tel. 07173/ 7163178,  

Mobil 0157 /770 197 83 oder Joji.Mathew@drs.de; 

Pastoralreferentin Daniela Kriegisch,  

Tel. 07174/805861 oder Daniela.Kriegisch@drs.de;  

Gemeindereferent Patrick Grazer,  

Tel. 07174/8049111 oder Patrick.Grazer@drs.de ;  

Gemeindereferentin Beate Kopper,  

Tel: 07171/9989688 oder Beate.Kopper@drs.de 
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